
 

Dir, Vater, Preis sei allezeit
ANBETUNG DES VATERS — Seine Gerechtigkeit
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2. Gerecht bist Du in Ewigkeit, 

Dein Thron steht auf Gerechtigkeit, 

Ein festes Fundament. 

Weil Du gerecht bist und so wahr, 

Herrscht Christi Gnade immerdar, 

Uns Frieden zuerkennt. 
 

3. Weil Du gerecht bist allezeit, 

Zu sterben war Dein Sohn bereit, 

Erlösung reichtest dar. 

Wer die Erlösung froh nimmt an,     

Den machst gerecht nach Deinem Plan,     

Ihn rettest wunderbar. 
 

4. Gerechtigkeit gezeigt hast Du, 

Denn früher decktest Sünden zu – 

Welch Segen floss daraus! 

Auch heute zeigst Gerechtigkeit, 

Doch Sünden nun vergibst allzeit, 

Der Sünder geht frei aus! 
 

5. Wenn über jeden hältst Gericht, 

Gerechtigkeit übst streng und schlicht 

In Christus, Deinem Sohn, 

Gibst uns in Ihm Standfestigkeit; 

So zeigst Dich als Gerechtigkeit, 

Uns Gnade schenkst als Lohn. 
 

6. Gerechtigkeit erfüllt Dein Reich, 

Mit Frieden baust auf ihr zugleich 

Dein Haus in Harmonie; 

Sind Himmel und die Erde neu, 

Gerechtigkeit in Dir herrscht treu, 

Verheißen hast Du sie. 
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